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Änderungshistorie 

Rev. Datum Änderung 

0 01.03.2024 Erste Ausgabe 

 

WEA-Typ PNenn [MW] D [m] NH [m] 

Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 

 

Vom Auftraggeber eingereichte Unterlagen /13/: 

• Windenergieanlagen-Spezifikationen inkl. jeweiliger Angabe zu Nabenhöhe, 
Rotordurchmesser und Nennleistung der geplanten und fremdgeplanten Windenergieanlagen 
mit Koordinaten (UTM, ETRS89, Zone 33)  

• Lageplan 
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1 Aufgabenstellung 

Im Rahmen der Errichtung von elf Windenergieanlagen (WEA) vom Typ Vestas V172-7.2 MW, 
7,20 MW mit 175,0 m Nabenhöhe (NH) und 172,0 m Rotordurchmesser (D) (WEA 01 bis 11) am 
Standort Dehmsee (Brandenburg) ist die TÜV NORD EnSys GmbH & Co. KG von der reVenton Asset 
Partners GmbH mit der Durchführung einer Schallimmissionsprognose beauftragt worden. Als 
Vorbelastung sind fünf fremdgeplante WEA (WEA 12 bis 16) in der Umgebung der geplanten WEA zu 
berücksichtigen /13/. Weiterhin ist eine Hennenanlage als bodennahe Schallquelle (BSQ 1) in der 
Umgebung der geplanten WEA in Betracht zu ziehen.  

Für die geplanten WEA 01 bis 11 werden folgende Betriebsmodi angenommen:  

Tagebetrieb:  

• WEA 01: PO7200 /14/ 

• WEA 02: PO7200 /14/ 

• WEA 03: PO7200 /14/ 

• WEA 04: PO7200 /14/ 

• WEA 05: PO7200 /14/ 

• WEA 06: PO7200 /14/ 

• WEA 07: PO7200 /14/ 

• WEA 08: PO7200 /14/ 

• WEA 09: PO7200 /14/ 

• WEA 10: PO7200 /14/ 

• WEA 11: PO7200 /14/ 

Nachtbetrieb: 

• WEA 01: Mode SO4 /14/ 

• WEA 02: Mode SO4 /14/ 

• WEA 03: Mode SO4 /14/ 

• WEA 04: Mode SO7 /14/ 

• WEA 05: Mode SO4 /14/ 

• WEA 06: Mode SO7 /14/ 

• WEA 07: Mode SO4 /14/ 

• WEA 08: Mode SO4 /14/ 

• WEA 09: Mode SO4 /14/ 

• WEA 10: Mode SO4 /14/ 

• WEA 11: Mode SO3 /14/ 

Die Berechnungen der Immissionsprognose werden entsprechend der Technischen Anleitung zum 
Schutz gegen Lärm - TA Lärm /1/, nach DIN ISO 9613-2 /4/ durchgeführt. Gemäß den Empfehlungen 
der Bund / Länderarbeitsgemeinschaft Immissionsschutz (LAI) /2/ sowie des WKA-
Geräuschimmissionserlasses (inkl. Anhang) des Landes Brandenburg /10/ wird für die Prognose der 
Geräuschimmissionen von WEA das in /3/ festgelegte modifizierte Verfahren der DIN ISO 9613-2 /4/ 
angewendet („Interimsverfahren zur Prognose der Geräuschimmissionen von Windkraftanlagen“).  

Im Rahmen der Schallimmissionsprognose erfolgte gemäß den Vorgaben der LAI /2/ eine 
Standortbesichtigung. Diese wurde durch den Mitarbeiter der TÜV NORD EnSys GmbH & Co. KG, 
Herrn S. Jablonka am 14.01.2024 durchgeführt. 

Die Koordinaten und Spezifikationen der geplanten und fremdgeplanten WEA sowie der zu 
berücksichtigenden BSQ sind durch den Auftraggeber übermittelt /13/ (siehe Tabelle 3). Die zu 
berücksichtigenden Immissionspunkte (IP) und die anzunehmenden Immissionsrichtwerte (IRW) 
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wurden vom Auftragnehmer auf der Grundlage des ermittelten Einwirkungsbereichs angenommen 
und während der durchgeführten Standortbesichtigung verifiziert und ggf. angepasst (siehe        
Tabelle 5).  

2 Ermittlung und Berechnung der schalltechnischen 
Immissionen von Windenergieanlagen 

2.1 Vorgehensweise bei der Ermittlung von Immissionen 

Die Ermittlung sowie die Beurteilung der Geräusche von WEA erfolgen nach den Festlegungen der 
TA Lärm /1/. Die TA Lärm ist ebenfalls stets im Rahmen von Beschwerdefällen zur Erfassung und 
Beurteilung der Geräuscheinwirkungen anzuwenden. 

Gemäß den Anforderungen der TA Lärm sind der Schallleistungspegel und das zugehörige 
Oktavspektrum zu verwenden, die derjenigen bestimmungsgemäßen Betriebsart entsprechen, die im 
Einwirkungsbereich die höchsten Beurteilungspegel erzeugt. 

Um eine Sicherstellung der Nichtüberschreitung der IRW durch eine Schallimmissionsprognose 
nachzuweisen und zu gewährleisten, ist eine quantitative Auswertung, sowie eine Bewertung der 
Qualität der erhobenen Emissionsdaten der WEA notwendig. Die Ergebnisse einer erfolgten 
Mehrfachvermessung eines WEA-Typs und der daraus ermittelte mittlere Schallleistungspegel sowie 
das zugehörige Oktavspektrum sind bei einer Prognose gegenüber den entsprechenden Ergebnissen 
einer Einfachvermessung sowie den Angaben des WEA-Herstellers bevorzugt anzuwenden.  

Die Ermittlung der Geräuschimmissionen durch Prognosen kann nach TA Lärm /1/ durch zwei 
Verfahren erfolgen: 

• die überschlägige Prognose, 

• die detaillierte Prognose. 

In der überschlägigen Prognose werden in den Ergebnissen die Schallausbreitungsverluste infolge 
der Luftabsorption und weitgehend alle Abschirmungseffekte der Bodendämpfung vernachlässigt.  

2.2 Berechnungsgrundlage 

Entsprechend der TA Lärm, Anhang A 2.3 /1/ ist eine detaillierte Schallausbreitungsrechnung nach 
DIN ISO 9613-2 /4/ durchgeführt worden. Gemäß den Empfehlungen der LAI wurde für die Prognose 
der Geräuschimmissionen von WEA das in /3/ festgelegte modifizierte Verfahren der DIN ISO 9613-2 
/4/ angewendet. Die Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts wurde dabei konstant auf -3 dB gesetzt. 
Die Prognose von Geräuschimmissionen ggf. vorhandener bodennaher Schallquellen (bis 30 m über 
Grund) erfolgte nach DIN ISO 9613-2 „alternatives Verfahren zur Berechnung A-bewerteter 
Schalldruckpegel“ /4/. Berücksichtigung fanden zudem die Orografie und die günstigsten 
Schallausbreitungsbedingungen, bei einer Temperatur von 10 °C und einer Luftfeuchtigkeit von 70 % 
unter „Mitwindbedingungen“ /2/. Die Meteorologische Korrektur 𝐶𝑚𝑒𝑡 wurde daher mit 0 dB 
angenommen /3/. Weitere Faktoren wie pflanzlicher Bewuchs und Bebauung, die ggf. zu 
Abschirmungen, Reflexionen und Dämpfungen führen können, wurden bei den Berechnungen nicht 
berücksichtigt. Die Berechnungen zur Schallimmissionsprognose am Standort wurden mit Hilfe der 
Software WindPRO Version 3.6 /7/ durchgeführt. 
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2.3 Immissionsrichtwerte 

Die in der TA-Lärm /1/ genannten IRW für IP außerhalb von Gebäuden werden für die 
schalltechnische Beurteilung herangezogen (siehe Tabelle 1 ). 

Nutzung 
IRW 

Tag [dB(A)] Nacht [dB(A)] 

Industriegebiete 70 70 

Gewerbegebiete 65 50 

urbane Gebiete 63 45 

Kern-, Dorf- und Mischgebiete 60 45 

allgem. Wohngebiete & Kleinsiedlungsgebiete 55 40 

reine Wohngebiete 50 35 

Kurgebiete, für Krankenhäuser und Pflegeanstalten 45 35 

Tabelle 1: IRW für IP außerhalb von Gebäuden. 

Nach TA Lärm /1/ bezieht sich der IRW Tag auf die Zeit von 6.00 - 22.00 Uhr und der IRW Nacht auf 
die Zeit von 22.00 - 6.00 Uhr. 

2.4 Genehmigungsfähigkeit 

Eine Genehmigung ist nach TA Lärm /1/ nicht zu versagen, wenn die Gesamtbelastung (inkl. 
Industrie- u. Gewerbegebieten) am maßgeblichen Immissionsort den IRW nicht überschreitet. 

Die Genehmigung für die zu beurteilende WEA darf nach TA Lärm /1/ auch bei einer Überschreitung 
der Immissionsrichtwerte aufgrund der Vorbelastung aus Gründen des Lärmschutzes nicht versagt 
werden, wenn der von der Anlage verursachte Immissionsbeitrag im Hinblick auf den Gesetzeszweck 
als nicht relevant anzusehen ist. Das ist in der Regel der Fall, wenn die von der zu beurteilenden 
Anlage ausgehende Zusatzbelastung den IRW am maßgeblichen Immissionsort um mindestens 6 
dB(A) unterschreitet. Im Bundesland Brandenburg wurde das Irrelevanzkriterium für die einzelne 
WEA gemäß /10/ auf eine Unterschreitung des IRW um mindestens 15 dB(A) hin modifiziert. Eine 
Unterschreitung des IRW durch die Zusatzbelastung um mindesten 6 dB(A) reicht somit im 
Bundesland Brandenburg für eine Irrelevanz allein nicht mehr aus. Das Brandenburgische 
Irrelevanzkriterium gilt im Regelfall auch bei der Ermittlung der Vorbelastung /10/. 

Für die zu beurteilende WEA soll gemäß TA Lärm /1/ die Genehmigung wegen einer Überschreitung 
des IRW aufgrund der Vorbelastung auch dann nicht versagt werden, wenn dauerhaft sichergestellt 
ist, dass diese Überschreitung nicht mehr als 1 dB(A) beträgt.  

In Tabelle 2 sind die Kriterien zur Genehmigungsfähigkeit nach /1/ in Kombination mit /10/ dargestellt.  

Belastung Genehmigungsfähigkeit 

Gesamtbelastung (inkl. Industrie- u. Gewerbegebieten) ≤ IRW 

Zusatzbelastung (pro WEA) ≤ (IRW - 15 dB(A)) 
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Belastung Genehmigungsfähigkeit 

Relevante Vorbelastung zzgl. Zusatzbelastung (Zusatzbelastung ≤ IRW) ≤ (IRW + 1 dB(A))  

Tabelle 2: Genehmigungsfähigkeit nach /1/ in Kombination mit /10/.  

3 Schallimmissionsgrundlagen  

3.1 Lage der Windenergieanlagen und Immissionspunkte  

Die vom Auftraggeber eingereichte Konfiguration der geplanten WEA 1 /13/ und Angaben vom 
Auftraggeber und dem LfU zu weiteren, zu berücksichtigenden WEA /13/ sind in Tabelle 3 dargestellt. 
Die Bezeichnung der einzelnen WEA in dieser gutachtlichen Stellungnahme bezieht sich auf die 
fortlaufende Nummer, die ebenfalls aus Tabelle 3 ersichtlich ist. Weitere, bodennahe Schallquellen 
(BSQ), die als Vorbelastung zu berücksichtigen sind, sind in der Tabelle 4 aufgeführt /13/. 

Lfd. 
WEA- 

Nr. 

WEA- 
Bezeich- 

nung 

Koordinaten [m] 

WEA-Typ 
PNenn 
[MW] 

D 
[m] 

NH 
[m] Rechts- 

wert 
Hoch- 
wert 

Geplante WEA im Windpark Dehmsee 

 01 WEA 01 446690 5799730 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 

 02 WEA 02 446630 5799295 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 

 03 WEA 03 446060 5799060 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 

 04 WEA 04 445675 5798700 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 

 05 WEA 05 446264 5798600 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 

 06 WEA 06 445124 5798208 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 

 07 WEA 07 445747 5798175 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 

 08 WEA 08 446298 5798250 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 

 09 WEA 09 444694 5797905 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 

 10 WEA 10 445265 5797750 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 

 11 WEA 11 445870 5797755 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 

Fremdgeplante WEA in der Umgebung der geplanten WEA  

 12 WKA 1 450078 5801839 Nordex N149/5.X 5,70 149,0 164,0 

 13 WKA 2 450367 5801483 Nordex N149/5.X 5,70 149,0 164,0 

 14 WKA 3 450861 5801965 Nordex N149/5.X 5,70 149,0 164,0 

 15 WKA 4 450814 5801504 Nordex N149/5.X 5,70 149,0 164,0 

 16 WKA 5 451398 5802170 Nordex N149/5.X 5,70 149,0 164,0 

Tabelle 3: Windparkkonfiguration (Koordinatensystem: UTM, ETRS89, Zone 33) /13/. 
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Lfd. 
WEA- 

Nr. 

Bezeich- 
nung 

Koordinaten [m] 

Art der Schallquelle 
Höhe über 

Grund 
[m] 

Rechts- 
wert 

Hoch- 
wert 

BSQ in der Umgebung der geplanten WEA 

 1 BSQ_01 449486 5798902 Hennenanlage 5,0 

Tabelle 4: Weitere, bodennahe Schallquellen (Koordinatensystem: UTM, ETRS89, Zone 33) /13/. 

Die Lage der geplanten und fremdgeplanten WEA im Windpark Dehmsee ist in Abbildung 1 darge-
stellt. 

 
Abbildung 1: Lage der geplanten (rot) und fremdgeplanten (blau) WEA sowie der BSQ (braun) im 

Windpark Dehmsee, Symbole und Beschriftungen aus /7/, Luftbild aus /9/. Die 
Bezeichnung der WEA bezieht sich auf die Spalte „Lfd. WEA-Nr.“ in Tabelle 1. 

Laut /1/ wird der Einwirkungsbereich einer Anlage durch die Flächen gebildet, in denen die von der 
Anlage ausgehenden Geräusche einen Beurteilungspegel verursachen, der weniger als 10 dB(A) 
unterhalb des für diese Flächen maßgebenden Immissionsrichtwertes liegt /1/.  

In Abbildung 2 sind die nächtlichen Einwirkungsbereiche des geplanten Windparks Dehmsee in den 
jeweiligen Gebieten hinsichtlich ihrer Einstufung entsprechend der Schutzbedürftigkeit gemäß /1/ 
dargestellt, in Abbildung 3 entsprechend die Einwirkungsbereiche am Tag. 
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Abbildung 2: Einwirkungsbereiche der geplanten WEA im Windpark Dehmsee in der Nacht gemäß 

/1/. 
magenta: 35 dB(A) – Isophone (Dorf-, Kern- und Mischgebiete (sowie Außenbereich)) 
türkis: 30 dB(A) – Isophone (allgemeine Wohngebiete) 
hellgrün: 25 dB(A) – Isophone (reine Wohngebiete), 
Isophonen, Symbole und Beschriftungen aus /7/, Luftbild aus /9/. 
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Abbildung 3: Einwirkungsbereiche der geplanten WEA im Windpark Dehmsee am Tag gemäß /1/. 

magenta: 50 dB(A) – Isophone (Dorf-, Kern- und Mischgebiete (sowie Außenbereich)) 
türkis: 45 dB(A) – Isophone (allgemeine Wohngebiete) 
hellgrün: 40 dB(A) – Isophone (reine Wohngebiete), 
gelb: 35 dB(A) - Isophone (Kurgebiete) 
Isophonen, Symbole und Beschriftungen aus /7/, Luftbild aus /9/. 

 
Ausgehend von den in Abbildung 2 dargestellten nächtlichen Einwirkungsbereichen der geplanten 
Zusatzbelastung im Windpark Dehmsee werden als IP 13 Standorte berücksichtigt (vgl. Tabelle 5). 
Die zu berücksichtigenden IP und die anzunehmenden IRW wurden vom Auftragnehmer 
angenommen (siehe Tabelle 5). Eine Verifizierung und ggf. erforderliche Anpassung erfolgte mit Hilfe 
von Auszügen aus örtlichen Bebauungs- und Flächennutzugsplänen /11/, /12/, Geodaten /8/  sowie 
den auf der Standortbesichtigung gewonnenen Erkenntnissen. Die Lage der IP ist im Anhang 
(Kapitel 9.2) dargestellt. 
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Die Schallimmissionsprognose wird entsprechend des in Kapitel 2 beschriebenen Verfahrens 
durchgeführt.  

IP 
Koordinaten [m] 

Straße Ort Gebietseinstufung 

Rechtswert Hochwert 

01 443093 5797832 Streitberger Siedlung 73 Streitberg 
Dorf- und Misch-

gebiete 

02 442813 5798605 Streitberger Siedlung 7 Streitberg 
Sondernutzung  

(entsprechend WA) 

03 444783 5799156 Am Dehmsee 3 Berkenbrück 
Sondernutzung  

(entsprechend WA) 

04 442402 5800190 Waldweg 53 Berkenbrück 
Sondernutzung  

(entsprechend WR) 

05 446768 5801144 
Am Strüffel 1,  
Karolinenhof 

Briesen (Mark) Außenbereich 

06 450433 5800393 Falkenberger Straße 15a Briesen (Mark) WA 

07 449616 5799316 Damaschkeweg Kersdorf WR 

08 449440 5799150 Damaschkeweg Kersdorf WA 

09 449185 5798983 Kersdorfer Straße 26 Kersdorf 
Dorf- und Misch-

gebiete 

10 448945 5796577 Am Kersdorfer See 1 Briesen (Mark) 
Sondernutzung  

(entsprechend WA) 

11 448677 5795865 Weg zur Erholung 35 Briesen (Mark) 
Sondernutzung  

(entsprechend WA) 

12 448021 5793453 Bungalowsiedlung 18 Rietz-Neuendorf 
Sondernutzung  

(entsprechend WR) 

13 445440 5796116 Am Bunten Schütz 1 Briesen (Mark) Außenbereich 

Tabelle 5: Immissionspunkte (Koordinatensystem: UTM, ETRS89, Zone 33). 

Die Höhe der IP über Grund wird jeweils mit 5,0 m angenommen. 

3.2 Vorbelastung WEA 

Am Standort Dehmsee sind fünf WEA (WEA 12 bis 16) als Vorbelastung zu berücksichtigen.  

Die anzunehmenden Schalleistungspegel der als Vorbelastung am Standort Dehmsee zu 
berücksichtigenden WEA sind in Tabelle 6 dargestellt. 

Lfd. 
WEA- 

Nr. 
WEA-Typ 

PNenn 
[MW] 

D 
[m] 

NH 
[m] 

LWA Nacht    
[dB(A)] 

12 Nordex N149/5.X 5,70 149,0 164,0 105,6 

13 Nordex N149/5.X 5,70 149,0 164,0 105,6 

14 Nordex N149/5.X 5,70 149,0 164,0 103,5 



GUTACHTLICHE STELLUNGNAHME 

Schallimmissionsprognose 

- Windpark Dehmsee- 

 

2023-WND-SL-034-R0  Seite 13 von 57 

Lfd. 
WEA- 

Nr. 
WEA-Typ 

PNenn 
[MW] 

D 
[m] 

NH 
[m] 

LWA Nacht    
[dB(A)] 

15 Nordex N149/5.X 5,70 149,0 164,0 103,5 

16 Nordex N149/5.X 5,70 149,0 164,0 104,0 

Tabelle 6: Anzunehmende Schalleistungspegel der Vorbelastung am Standort Dehmsee. 

Für die WEA 12 bis 16 vom Typ Nordex N149/5.X wurden die anzuwendenden, genehmigten 
Schallleistungspegel und die entsprechenden Oktavspektren /13/ entnommen. 

Die Oktavspektren für den Nachtbetrieb der als Vorbelastung zu berücksichtigenden WEA sind in der 
folgenden Tabelle 7 dargestellt.  

Nordex N149/5.X (105,6 dB(A)) 

f [Hz] 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

LW, Okt [dB(A)] 87,3 93,5 97,2 99,8 100,5 98,0 90,4 82,4 

Nordex N149/5.X (104,0 dB(A)) 

f [Hz] 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

LW, Okt [dB(A)] 85,7 91,9 95,6 98,2 98,9 96,4 88,8 80,8 

Nordex N149/5.X (103,5 dB(A)) 

f [Hz] 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

LW, Okt [dB(A)] 85,2 91,4 95,1 97,7 98,4 95,9 88,3 80,3 

Tabelle 7: Verwendete Oktavspektren des Nachtbetriebes der als Vorbelastung zu  
  berücksichtigenden WEA am Standort Dehmsee /13/. 

3.3 Vorbelastung BSQ 

Am Standort Dehmsee wurde eine weitere, bodennahe Schallquelle (BSQ 1) als Vorbelastung 
berücksichtigt. Hierbei handelt es sich um eine Hennenanlage, deren zu berücksichtigender 
Schallleistungspegel (Lw = 95,0 dB(A)) /13/ entnommen und mit einem Unsicherheitsaufschlag 
von 1,9 dB(A) versehen wurde.  

3.4 Zusatzbelastung 

Der angenommenen Schalleistungspegel der Zusatzbelastung am Standort Dehmsee ist in Tabelle 8 
dargestellt. 

Lfd. 
WEA- 

Nr. 
WEA-Typ 

PNenn 
[MW] 

D 
[m] 

NH 
[m] 

LWA Tag 
[dB(A)] 

LWA Nacht    
[dB(A)] 

01 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 106,9 102,0 

02 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 106,9 102,0 

03 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 106,9 102,0 
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Lfd. 
WEA- 

Nr. 
WEA-Typ 

PNenn 
[MW] 

D 
[m] 

NH 
[m] 

LWA Tag 
[dB(A)] 

LWA Nacht    
[dB(A)] 

04 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 106,9 99,0 

05 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 106,9 102,0 

06 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 106,9 99,0 

07 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 106,9 102,0 

08 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 106,9 102,0 

09 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 106,9 102,0 

10 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 106,9 102,0 

11 Vestas V172-7.2 MW 7,20 172,0 175,0 106,9 103,0 

Tabelle 8: Anzunehmende Schalleistungspegel der Zusatzbelastung am Standort Dehmsee. 

Für die WEA 01 bis 11 lagen sowohl für den Tagbetrieb als auch für den Nachtbetrieb 
Herstellerangaben zu den Schallleistungspegeln vor. Die anzunehmenden Schallleistungspegel und 
Oktavspektren wurden /14/ entnommen. 

Die Oktavspektren für den Nachtbetrieb der als Zusatzbelastung zu berücksichtigenden WEA sind in 
der folgenden Tabelle 9 dargestellt.  

Vestas V172-7.2 MW Mode SO3 (103,0 dB(A)) 

f [Hz] 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

LW, Okt [dB(A)] 86,7 94,2 97,4 97,6 96,0 91,5 84,0 73,4 

Vestas V172-7.2 MW Mode SO4 (102,0 dB(A)) 

f [Hz] 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

LW, Okt [dB(A)] 85,6 93,2 96,4 96,6 95,0 90,5 83,0 72,5 

Vestas V172-7.2 MW Mode SO7 (99,0 dB(A)) 

f [Hz] 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

LW, Okt [dB(A)] 83,0 90,0 93,0 93,7 92,3 87,9 80,4 70,0 

Tabelle 9: Verwendete Oktavspektren des Nachtbetriebes der als Zusatzbelastung zu 
berücksichtigenden WEA am Standort Dehmsee /14/. 

4 Ergebnisse  

4.1 Qualität der Prognose (oberer Vertrauensbereich) nach /10/ unter 
Anwendung des Interimsverfahrens /3/ 

Da die der Schallimmissionsprognose zu Grunde gelegten Emissionswerte im Sinne der Statistik 
Schätzwerte sind, die den wahren Wert innerhalb eines Vertrauensbereiches eingrenzen, ist bei der 
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Prognose die obere Vertrauensbereichsgrenze für den Schätzwert heranzuziehen. In der Regel ist 
nach /2/ diese Vertrauensbereichsgrenze nicht bekannt.  

Für das Bundesland Brandenburg wurde der Erlass für die Anforderungen an die 
Geräuschimmissionsprognose und die Nachweismessung von Windkraftanlagen inklusive Anhang 
/10/ herausgegeben. Gemäß /10/ ist die Schallimmissionsprognose nach den Vorgaben der TA Lärm 
/1/ durchzuführen. Weiterhin ist der Nachweis zu führen, dass unter Berücksichtigung der oberen 
Vertrauensbereichsgrenze aller Unsicherheiten der nach TA Lärm ermittelte Beurteilungspegel mit 
einer Wahrscheinlichkeit von 90 % den Immissionsrichtwert der TA Lärm am maßgeblichen 
Immissionsort nicht überschreitet /10/. 

Die TA Lärm /1/ fordert für die Berechnung von Schallausbreitung einen Nachweis zur Überprüfung 
der Qualität der Prognose zu führen. Die Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Immissionsschutz (LAI) 
hat auf ihrer 134. Sitzung im September 2017 den Ländern die Empfehlung zur Anwendung der 
„Hinweise zum Schallimmissionsschutz bei Windkraftanlagen“ /2/ ausgesprochen. 

Demnach wird die Qualität der Schallimmissionsprognose durch die folgenden Faktoren bestimmt:  

• Unsicherheit der Typvermessung (σR) 

• Unsicherheit der Serienstreuung (σP) 

• Unsicherheit des Prognosemodells (σProg) 

Im Falle, dass die Immissionsprognose auf der Grundlage der Herstellerangabe erfolgt, werden 
gemäß /2/ für Typvermessung und Serienstreuung keine Unsicherheiten ausgewiesen, da gemäß /2/ 
eine Nachvermessung zu erfolgen hat, um den Nachweis der Nicht-Überschreitung der festgesetzten 
Herstellerangabe zu erbringen. Dennoch müssen gemäß /2/ die verwendeten Angaben die möglichen 
Auswirkungen der Serienstreuung und der Unsicherheit der noch ausstehenden Abnahmemessung 
berücksichtigen. 

Das Verfahren der Einbeziehung der Unsicherheiten wird in den Kapiteln 4.1.1 und 4.1.2 näher 
beschrieben.  

4.1.1 Berechnung des mittleren Schallleistungspegels Lm und der Unsicherheit der 
Serienstreuung 𝝈𝑷 

Sofern Vermessungen des zu betrachtenden Schallleistungspegel vorliegen, lässt sich der mittlere 
Schallleistungspegel Lm wie folgt aus den Einzelmessungen berechnen: 

𝐿𝑚 = ∑
𝐿𝑖

𝑛

𝑛

𝑛=1

 

Die Standardabweichung der Messungen s wird wie folgt berechnet: 

𝜎𝑝 ≈ 𝑠 = √[
1

𝑛 − 1
∑(𝐿𝑖 − 𝐿𝑚)2

𝑛

𝑛=1

] 

Wobei σP die Unsicherheit der Serienstreuung ist. Die Unsicherheit der Serienstreuung σP ist bei 
mehrfach-vermessenen WEA (drei oder mehr Vermessungen) näherungsweise mit s gleichzusetzen. 
Liegt keine Mehrfachvermessung vor, ist gemäß /10/ σP = 1,2 dB(A) zu setzen. 
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4.1.2 Berechnung der Prognoseunsicherheit mit der Gesamtunsicherheit 𝝈𝑮𝒆𝒔 und die 
Berechnung der oberen Vertrauensbereichsgrenze Lo 

Gemäß /2/ wird eine Gesamtunsicherheit σGes  anhand der Einzelunsicherheiten berechnet und mit 
dem Faktor k = 1,28 multipliziert. Dieser Wert wird auf den zuvor bestimmten mittleren 
Schallleistungspegel Lm addiert, um den in die Berechnung eingehenden Schallleistungspegel Lo 
inklusive des oberen Vertrauensbereiches zu bilden:  

𝐿𝑜 = 𝐿𝑚 + (𝑘 ∗ 𝜎𝐺𝑒𝑠) 

Die Gesamtunsicherheit 𝜎𝐺𝑒𝑠 wird dabei wie folgt gebildet: 

𝜎𝐺𝑒𝑠 = √(𝜎𝑅
2 + 𝜎𝑃

2 + 𝜎𝑃𝑟𝑜𝑔
2 ) 

Unter Ausschluss der Unsicherheit des Prognosemodells σProg ergibt sich die Unsicherheit der 

Emissionsdaten 𝜎𝐿𝑊𝐴 zu: 

𝜎𝐿𝑊𝐴 =  √𝜎𝑅
2 + 𝜎𝑃

2 

Die Unsicherheit der Typvermessung σR kann gemäß /2/ bei einer normkonformen nach FGW-
Richtlinie durchgeführten Typvermessung mit 0,5 dB(A) angenommen werden. 

Die Unsicherheit des Prognosemodells σProg wird gemäß /2/ mit 1 dB(A) angegeben. 

Die Unsicherheit der Serienstreuung σP kann gemäß /2/ bei mehrfach-vermessenen WEA (drei oder 
mehr Vermessungen) näherungsweise mit s gleichgesetzt werden. Liegt keine Mehrfachvermessung 
vor, ist gemäß /2/ σP = 1,2 dB(A) zu setzen.  

Für den Fall, dass die Schallimmissionsprognose auf der Grundlage von Herstellerangeben erfolgt, 
können gemäß /8/ für die Unsicherheit der Typvermessung σR sowie die Unsicherheit aufgrund der 
Serienstreuung σP die gleichen Zahlenwerte verwendet werden wie für eine nicht mehrfach 

vermessene Anlage (σR = 0,5 𝑑𝐵(𝐴) und σP = 1,2 𝑑𝐵(𝐴)). Dies trifft im vorliegenden Fall auf die 
geplanten WEA 1 bis 11 vom Typ Vestas V172-7.2 MW sowie die fremdgeplanten WEA 12 bis 16 des 
Typs Nordex N149/5.X zu. 

Die den Berechnungen zugrunde liegenden Werte für σR, σP, σLWA und σProg sowie für die 

resultierende Gesamtunsicherheit 𝜎𝐺𝑒𝑠 sind in der nachfolgenden  Tabelle 10 dargestellt. 

WEA-Typ 
𝛔𝐑 

[dB(A)] 
𝛔𝐏 

[dB(A)] 
𝛔𝐋𝐖𝐀 

[dB(A)] 

𝛔𝐏𝐫𝐨𝐠 

[dB(A)] 

𝛔𝐆𝐞𝐬 
[dB(A)] 

Vestas V172-7.2 MW, 
Mode SO3 

0,5 1,2 1,3 1,0 1,6 

Vestas V172-7.2 MW,  
Mode SO4 

0,5 1,2 1,3 1,0 1,6 

Vestas V172-7.2 MW,  
Mode SO7 

0,5 1,2 1,3 1,0 1,6 

Nordex N149/5.X,  
Mode 0 

0,5 1,2 1,3 1,0 1,6 
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WEA-Typ 
𝛔𝐑 

[dB(A)] 
𝛔𝐏 

[dB(A)] 
𝛔𝐋𝐖𝐀 

[dB(A)] 

𝛔𝐏𝐫𝐨𝐠 

[dB(A)] 

𝛔𝐆𝐞𝐬 
[dB(A)] 

Nordex N149/5.X,  
Mode 4 

0,5 1,2 1,3 1,0 1,6 

Nordex N149/5.X,  
Mode 5 

0,5 1,2 1,3 1,0 1,6 

Tabelle 10: Gesamt- und Teilunsicherheiten der Schallleistungspegel. 

In einer statistischen Betrachtung für ein Vertrauensniveau von 90% ergibt sich die obere 
Vertrauensbereichsgrenze Lo dann wie oben angegeben. Die obere Vertrauensbereichsgrenze Lo für 
die geplanten WEA ist in Tabelle 11 dargestellt. 

WEA-Typ 𝐋𝐦 [dB(A)] 𝐤 ∗ 𝛔𝐠𝐞𝐬 [dB(A)] 𝐋𝐨 [dB(A)] 

Vestas V172-7.2 MW, 
Mode SO3 

103,0 2,1 105,1 

Vestas V172-7.2 MW,  
Mode SO4 

102,0 2,1 104,1 

Vestas V172-7.2 MW,  
Mode SO7 

99,0 2,1 101,1 

Nordex N149/5.X,  
Mode 0 

105,6 2,1 107,7 

Nordex N149/5.X,  
Mode 4 

104,0 2,1 106,1 

Nordex N149/5.X,  
Mode 5 

103,5 2,1 105,6 

Tabelle 11: Obere Vertrauensbereichsgrenzen Lo der Schallleistungspegel.  

Lo stellt die obere Vertrauensbereichsgrenze des Schallleistungspegels mit einer statistischen 
Sicherheit von 90 % dar. 
 
In einem möglichen späteren Genehmigungsbescheid ist nach /2/ für geplante WEA nicht der Lo, 
sondern der Le,max festzuschreiben. Dieser stellt nach /2/ den maximal zulässigen Emissionswert dar 
und setzt sich wie folgt zusammen: 
 

𝐿𝑒,𝑚𝑎𝑥 =  𝐿𝑚 + 𝑘 ∙  √𝜎𝑅
2 + 𝜎𝑃

2 

 
wobei der Faktor k wieder 1,28 beträgt. 
 
Für die geplanten WEA im Windpark Dehmsee sind die Schallleistungspegel (Lm, Lo und Le,max) der 
angenommenen Betriebsmodi in den folgenden Tabellen 12 bis 15 jeweils in Oktavband-Darstellung 
angegeben. 
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WEA 01 bis 11 (Vestas V172-7.2 MW) Betriebsweise tagsüber:                 
Mode PO7200 
Maximaler zulässiger Emissionspegel (𝑳𝒆,  𝒎𝒂𝒙): 108,6 dB(A)         

f [Hz] 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

Lm,Okt [dB(A)] 90,6 98,1 101,3 101,5 99,8 95,3 87,7 77,0 

deklarierter Schall-
leistungspegel* 

Lm = 106,9 dB(A) 
*Hinweis: Der angegebene Wert enthält keine Zuschläge zur Be-
rücksichtigung von Unsicherheiten! 

berücksichtigte 
Unsicherheiten 

σR = 0,5 dB(A);       σP = 1,2 dB(A);       σProg = 1,0 dB(A); 

k ∙  √σR
2 +  σP

2 = 1,7 dB(A);   und   k ∙  σges = 2,1 dB(A) 

mit: k = 1,28 

Le,max,Okt [dB(A)] 92,3 99,8 103,0 103,2 101,5 97,0 89,4 78,7 

Lo,Okt [dB(A)] 92,7 100,2 103,4 103,6 101,9 97,4 89,8 79,1 

Tabelle 12: Oktavspektren für den Tagbetrieb der geplanten WEA 01 bis 11 nach /14/ und /2/. 
 
 
 
WEA 01 bis 03, 05 und 07 bis 10 (Vestas V172-7.2 MW) Betriebsweise nachts:                      
Mode SO4 
Maximaler zulässiger Emissionspegel (𝑳𝒆,  𝒎𝒂𝒙): 103,7 dB(A)         

f [Hz] 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

Lm,Okt [dB(A)] 85,6 93,2 96,4 96,6 95,0 90,5 83,0 72,5 

deklarierter Schall-
leistungspegel* 

Lm = 102,0 dB(A) 
*Hinweis: Der angegebene Wert enthält keine Zuschläge zur Be-
rücksichtigung von Unsicherheiten! 

berücksichtigte 
Unsicherheiten 

σR = 0,5 dB(A);       σP = 1,2 dB(A);       σProg = 1,0 dB(A); 

k ∙  √σR
2 +  σP

2 = 1,7 dB(A);   und   k ∙  σges = 2,1 dB(A) 

mit: k = 1,28 

Le,max,Okt [dB(A)] 87,3 94,9 98,1 98,3 96,7 92,2 84,7 74,2 

Lo,Okt [dB(A)] 87,7 95,3 98,5 98,7 97,1 92,6 85,1 74,6 

Tabelle 13: Oktavspektren für den Nachtbetrieb der geplanten WEA 01 bis 03, 05 und 07 bis 10 nach  
/14/ und /2/. 
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WEA 04 und 06 (Vestas V172-7.2 MW) Betriebsweise nachts:                       
Mode SO7 
Maximaler zulässiger Emissionspegel (𝑳𝒆,  𝒎𝒂𝒙): 100,7 dB(A)         

f [Hz] 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

Lm,Okt [dB(A)] 83,0 90,0 93,0 93,7 92,3 87,9 80,4 70,0 

deklarierter Schall-
leistungspegel* 

Lm = 99,0 dB(A) 
*Hinweis: Der angegebene Wert enthält keine Zuschläge zur Be-
rücksichtigung von Unsicherheiten! 

berücksichtigte 
Unsicherheiten 

σR = 0,5 dB(A);       σP = 1,2 dB(A);       σProg = 1,0 dB(A); 

k ∙  √σR
2 +  σP

2 = 1,7 dB(A);   und   k ∙  σges = 2,1 dB(A) 

mit: k = 1,28 

Le,max,Okt [dB(A)] 84,7 91,7 94,7 95,4 94,0 89,6 82,1 71,7 

Lo,Okt [dB(A)] 85,1 92,1 95,1 95,8 94,4 90,0 82,5 72,1 

Tabelle 14: Oktavspektren für den Nachtbetrieb der geplanten WEA 04 und 06 nach /14/ und /2/. 
 
 
 
WEA 11 (Vestas V172-7.2 MW) Betriebsweise nachts:                        
Mode SO3 
Maximaler zulässiger Emissionspegel (𝑳𝒆,  𝒎𝒂𝒙): 104,7 dB(A)         

f [Hz] 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

Lm,Okt [dB(A)] 86,7 94,2 97,4 97,6 96,0 91,5 84,0 73,4 

deklarierter Schall-
leistungspegel* 

Lm = 103,0 dB(A) 
*Hinweis: Der angegebene Wert enthält keine Zuschläge zur Be-
rücksichtigung von Unsicherheiten! 

berücksichtigte 
Unsicherheiten 

σR = 0,5 dB(A);       σP = 1,2 dB(A);       σProg = 1,0 dB(A); 

k ∙  √σR
2 +  σP

2 = 1,7 dB(A);   und   k ∙  σges = 2,1 dB(A) 

mit: k = 1,28 

Le,max,Okt [dB(A)] 88,4 95,9 99,1 99,3 97,7 93,2 85,7 75,1 

Lo,Okt [dB(A)] 88,8 96,3 99,5 99,7 98,1 93,6 86,1 75,5 

Tabelle 15: Oktavspektren für den Nachtbetrieb der geplanten WEA 11 nach /14/ und /2/. 
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4.2 Vor-, Zusatz- und Gesamtbelastung inklusive des oberen 
Vertrauensbereichs 

Gemäß TA Lärm /1/ setzen sich die Parameter zur Berechnung der Gesamtbelastung aus der 
Vorbelastung der bestehenden WEA sowie Zusatzbelastung der geplanten WEA zusammen. In der 
folgenden Tabelle 16 werden die Berechnungsergebnisse für die Vor-, Zusatz- und Gesamtbelastung 
inklusive oberer Vertrauensbereich sowie der Reservewert der Gesamtbelastung zum IRW Nacht 
dargestellt. Vor dem Vergleich mit den jeweils gültigen IP Nacht wird gemäß /2/ und /5/ das 
Berechnungsergebnis auf ganze Zahlen gerundet. Die detaillierten Berechnungsergebnisse sind im 
Anhang (Kapitel 9.1) dargestellt. 
 

IP 
Vor-

belastung  
[dB(A)] 

Zusatz-
belastung 

[dB(A)] 

Gesamt-
belastung 
Lp [dB(A)] 

Beurtei-
lungspegel  
(gerundet) 

[dB(A)] 

IRW  
Nacht 

[dB(A)] 

Reserve 
zum IRW 

Nacht 
[dB(A)] 

Gesamt-
belastung       

≤ IRW 

01 15,5 34,0 34,0 34 45 11 Ja 

02 15,6 32,4 32,5 33 40 7 Ja 

03 19,6 40,3 40,4 40 40 0 Ja 

04 15,7 28,9 29,1 29 35 6 Ja 

05 26,6 34,8 35,4 35 45 10 Ja 

06 39,3 26,4 39,5 40 40 0 Ja 

07 34,2 29,7 35,5 36 35 -1 Nein 

08 37,3 30,4 38,1 38 40 2 Ja 

09 35,5 31,3 36,9 37 45 8 Ja 

10 22,1 29,8 30,5 31 40 9 Ja 

11 20,1 29,1 29,6 30 40 10 Ja 

12 15,1 24,7 25,1 25 35 10 Ja 

13 17,0 35,8 35,9 36 45 9 Ja 

Tabelle 16: Ergebnisse der entstehenden Schallimmissionen durch die Vor-, Zusatz- und   
 Gesamtbelastung inklusive der oberen Vertrauensbereichsgrenze.  

 
An den IP 01 bis 06 und 08 bis 13 kommt es zu keiner Überschreitung des IRW Nacht.  

Die Gesamtbelastung am IP 07 weist eine Überschreitung des IRW Nacht um 1dB(A) auf. Gemäß TA 
Lärm 3.2.1 Absatz 3 /1/ soll die Überschreitung des IRW Nacht am IP 07 aufgrund der Vorbelastung 
kein Hinderungsgrund für eine Genehmigung sein, solange dauerhaft sichergestellt ist, dass diese 
Überschreitung nicht mehr als 1dB(A) beträgt. Ob und wie dies im vorliegenden Fall sichergestellt 
werden kann, wäre mit der zuständigen Genehmigungs- und Überwachungsbehörde zu klären. 

Die Isophonen-Karten der Vor-, Zusatz, und Gesamtbelastungen sind im Anhang (Kapitel 9.1) 
abgebildet. 
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5 Zusammenfassung und Bewertung 

Im Rahmen der Errichtung von elf WEA vom Typ Vestas V172-7.2 MW, 7,20 MW mit 175,0 m NH 
und 172,0 m D (WEA 01 bis 11) am Standort Dehmsee (Brandenburg) ist die TÜV NORD EnSys 
GmbH & Co. KG von der reVenton Asset Partners GmbH mit der Durchführung einer Schall-
immissionsprognose beauftragt worden. Als Vorbelastung sind fünf fremdgeplante WEA (WEA 12 
bis 16) in der Umgebung der geplanten WEA zu berücksichtigen /13/. Weiterhin ist eine Hennen-
anlage als bodennahe Schallquelle (BSQ 1) in der Umgebung der geplanten WEA in Betracht zu 
ziehen.  

Die Berechnungen der Immissionsprognose werden entsprechend der Technischen Anleitung zum 
Schutz gegen Lärm - TA Lärm /1/, nach DIN ISO 9613-2 /4/ durchgeführt. Gemäß den Empfehlungen 
der Bund / Länderarbeitsgemeinschaft Immissionsschutz (LAI) /2/ wird für die Prognose der 
Geräuschimmissionen von WEA das in /3/ festgelegte modifizierte Verfahren der DIN ISO 9613-2 /4/ 
angewendet („Interimsverfahren zur Prognose der Geräuschimmissionen von Windkraftanlagen“).  

An den IP 01 bis 06 und 08 bis 13 kommt es zu keiner Überschreitung der IRW Nacht.  

Die Gesamtbelastung am IP 07 weist eine Überschreitung des IRW Nacht um 1dB(A) auf. Gemäß TA 
Lärm 3.2.1 Absatz 3 /1/ soll die Überschreitung des IRW Nacht am IP 07 aufgrund der Vorbelastung 
kein Hinderungsgrund für eine Genehmigung sein, solange dauerhaft sichergestellt ist, dass diese 
Überschreitung nicht mehr als 1dB(A) beträgt. Ob und wie dies im vorliegenden Fall sichergestellt 
werden kann, wäre mit der zuständigen Genehmigungs- und Überwachungsbehörde zu klären. 

6 Rechtliche Hinweise 

Die vorliegende gutachtliche Stellungnahme ist nur in ihrer Gesamtheit gültig. Die darin getroffenen 
Aussagen beziehen sich ausschließlich auf die vorliegenden überlieferten Dokumente. 
 
Die TÜV NORD EnSys GmbH & Co. KG übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der vom 
Auftraggeber übermittelten Informationen und Angaben und für durch unrichtige Angaben bedingte 
falsche Aussagen. 

Die von TÜV NORD EnSys GmbH & Co. KG erbrachten Leistungen (z.B. Gutachten-, Prüf- und 
Beratungsleistungen) dürfen nur im Rahmen des vertraglich vereinbarten Zwecks verwendet werden. 
Vorbehaltlich abweichender Vereinbarungen im Einzelfall, räumt TÜV NORD EnSys GmbH & Co. KG 
dem Auftraggeber an seinen urheberrechtsfähigen Leistungen jeweils ein einfaches, nicht 
übertragbares sowie zeitlich und räumlich auf den Vertragszweck beschränktes Nutzungsrecht ein. 
Weitere Rechte werden ausdrücklich nicht eingeräumt, insbesondere ist der Auftraggeber nicht 
berechtigt, die Leistungen des Auftragnehmers zu bearbeiten, zu verändern oder nur auszugsweise 
zu nutzen.  

Eine Veröffentlichung der Leistungen über den Rahmen des vertraglich vereinbarten Zwecks hinaus, 
auch auszugsweise, bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung von TÜV NORD EnSys GmbH & 
Co. KG. Eine Bezugnahme auf TÜV NORD EnSys GmbH & Co. KG ist nur bei Verwendung der 
Leistung in Gänze und unverändert zulässig.  

Bei einem Verstoß gegen die vorstehenden Bedingungen ist TÜV NORD EnSys GmbH & Co. KG 
jederzeit berechtigt, dem Auftraggeber die weitere Nutzung der Leistungen zu untersagen. 
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8 Formelzeichen und Abkürzungen 

σGes Gesamtunsicherheit [dB(A)]   

σP Ungenauigkeit bedingt durch die Serienstreuung der WEA [dB(A)]   

σProg Unsicherheit des Prognosemodells der Ausbreitungsrechnung [dB(A)]   

σR Ungenauigkeit der Schallemissionsvermessung der WEA [dB(A)]   

BM Betriebsmodus  

D  Rotordurchmesser  [m] 

dB(A)  Schalldruckpegel [dB(A)]  

ETRS89 Europäische Terrestrische Referenzsystem 1989  

IP Immissionspunkt(e)  

IRW Immissionsrichtwert [dB(A)]  

LAI  Länderausschuss für Immissionsschutz  

Lm mittlerer Schallleistungspegel [dB(A)]   

Lo obere Vertrauensbereichsgrenze des Schalleistungspegels [dB(A)]   

LWA/Li Schallleistungspegel [dB(A)]   

n Anzahl der Einzelmessungen  

NH  Nabenhöhe [m] 

PNenn 
 

Nennleistung [MW] 

s Standardabweichung der Messungen [dB(A)] 

TA  Technische Anleitung  

WEA  Windenergieanlage(n)   
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9 Anhang 

9.1 Detaillierte Berechnungsergebnisse  

• Vorbelastung WEA – Hauptergebnis  
(inkl. oberer Vertrauensbereichsgrenze) 

• Vorbelastung WEA – Teilimmissionspegel je IP  
(inkl. oberer Vertrauensbereichsgrenze) 

• Vorbelastung WEA – Annahmen  
(inkl. oberer Vertrauensbereichsgrenze) 

• Vorbelastung WEA – Übersichtskarte Isophonen  
(inkl. oberer Vertrauensbereichsgrenze)  

• Vorbelastung Hennenanlage – Hauptergebnis  
(inkl. oberer Vertrauensbereichsgrenze) 

• Vorbelastung Hennenanlage – Teilimmissionspegel je IP  
(inkl. oberer Vertrauensbereichsgrenze) 

• Vorbelastung Hennenanlage – Annahmen  
(inkl. oberer Vertrauensbereichsgrenze) 

• Vorbelastung Hennenanlage – Übersichtskarte Isophonen 
(inkl. oberer Vertrauensbereichsgrenze)  

• Zusatzbelastung – Hauptergebnis  
(inkl. oberer Vertrauensbereichsgrenze) 

• Zusatzbelastung – Teilimmissionspegel je IP  
(inkl. oberer Vertrauensbereichsgrenze) 

• Zusatzbelastung – Annahmen  
(inkl. oberer Vertrauensbereichsgrenze) 

• Zusatzbelastung – Übersichtskarte Isophonen  
(inkl. oberer Vertrauensbereichsgrenze)  

• Gesamtbelastung – Übersicht der Teilimmissionspegel 
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Gesamtbelastung und Teilimmissionspegel an den IP 01 bis 13 [dB(A)] 

Schall-
quelle 

IP 01 IP 02 IP 03 IP 04 IP 05 IP 06 IP 07 IP 08 IP 09 IP 10 IP 11 IP 12 IP 13 

45 
dB(A) 

40 
dB(A) 

40 
dB(A) 

35 
dB(A) 

45 
dB(A) 

40 
dB(A) 

35 
dB(A) 

40 
dB(A) 

45 
dB(A) 

40 
dB(A) 

40 
dB(A) 

35 
dB(A) 

45 
dB(A) 

WEA 12 10,17 10,35 14,52 10,54 22,16 32,19 25,70 24,76 23,74 15,89 14,05 9,17 11,45 

WEA 13 10,02 10,12 14,25 10,14 21,29 35,63 27,08 25,96 24,75 16,61 14,68 9,62 11,61 

WEA 14 6,79 6,92 10,72 7,05 17,27 29,06 21,93 20,97 19,91 12,94 11,18 6,51 8,21 

WEA 15 7,21 7,28 11,20 7,27 17,64 32,75 23,95 22,83 21,61 14,08 12,20 7,26 8,89 

WEA 16 6,38 6,49 10,04 6,63 16,03 27,01 20,63 19,74 18,75 12,52 10,86 6,41 7,80 

BSQ 1 -4,44 -5,08 1,70 -6,72 6,48 15,92 30,91 36,31 34,35 12,02 8,19 -1,64 0,95 

Vorbe-
lastung 

15,46 15,58 19,61 15,67 26,58 39,32 34,21 37,31 35,53 22,14 20,14 15,09 17,00 

WEA 01 18,28 18,38 26,73 17,55 30,43 19,13 22,19 22,78 23,67 18,88 17,45 12,35 19,06 

WEA 02 19,04 18,88 27,54 17,52 27,53 18,63 22,06 22,77 23,81 19,90 18,51 13,24 20,52 

WEA 03 21,19 20,94 31,49 19,04 25,61 16,81 19,92 20,57 21,52 19,11 18,09 13,39 21,98 

WEA 04 20,01 19,42 30,90 16,66 20,21 12,36 15,37 16,00 16,92 15,65 14,93 10,66 20,58 

WEA 05 21,00 20,32 29,26 17,95 23,73 16,90 20,40 21,15 22,22 20,65 19,64 14,55 23,62 

WEA 06 23,20 21,75 30,85 17,47 17,47 10,67 13,49 14,08 14,92 14,86 14,55 11,08 22,93 

WEA 07 23,36 22,15 30,74 18,79 21,46 15,18 18,39 19,07 20,03 19,89 19,36 15,04 26,24 

WEA 08 21,11 20,13 28,07 17,43 22,28 16,57 20,20 20,98 22,09 21,49 20,61 15,40 25,11 

WEA 09 29,11 26,64 31,70 21,10 18,98 12,69 15,34 15,90 16,67 17,14 17,08 14,27 27,04 

WEA 10 25,75 23,71 29,93 19,26 19,42 13,69 16,66 17,28 18,16 18,93 18,82 15,38 28,85 

WEA 11 23,92 22,34 29,02 18,78 21,13 15,97 19,32 20,03 21,03 21,89 21,56 17,16 29,52 

Zusatzbe-
lastung 

33,97 32,43 40,34 28,91 34,82 26,44 29,69 30,37 31,35 29,84 29,11 24,67 35,80 

Gesamt-
belastung 

34,04 32,52 40,38 29,11 35,43 39,53 35,52 38,11 36,94 30,52 29,63 25,12 35,86 
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9.2 Lage der Immissionspunkte 

 
Abbildung 4: Lage der IP 01 bis 13, Übersicht, IP-Symbole aus /7/, Karte aus /9/.  
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Abbildung 5: Lage des IP 01, IP-Symbole aus /7/, Karte aus /9/. 

 
Abbildung 6: Lage des IP 02, IP-Symbole aus /7/, Karte aus /9/. 
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Abbildung 7: Lage des IP 03, IP-Symbole aus /7/, Karte aus /9/. 

 
Abbildung 8: Lage des IP 04, IP-Symbole aus /7/, Karte aus /9/. 
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Abbildung 9: Lage des IP 05, IP-Symbole aus /7/, Karte aus /9/. 

 
Abbildung 10: Lage des IP 06, IP-Symbole aus /7/, Karte aus /9/. 
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Abbildung 11: Lage des IP 07, IP-Symbole aus /7/, Karte aus /9/. 

 
Abbildung 12: Lage des IP 08, IP-Symbole aus /7/, Karte aus /9/. 
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Abbildung 13: Lage des IP 09, IP-Symbole aus /7/, Karte aus /9/. 

 
Abbildung 14: Lage des IP 10, IP-Symbole aus /7/, Karte aus /9/. 
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Abbildung 15: Lage des IP 11, IP-Symbole aus /7/, Karte aus /9/. 

 
Abbildung 16: Lage des IP 12, IP-Symbole aus /7/, Karte aus /9/. 
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Abbildung 17: Lage des IP 13, IP-Symbole aus /7/, Karte aus /9/. 
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